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Straßenverkehrsunfälle in Baden-Württemberg 2004

Die wichtigsten Eckdaten aus der Straßenverkehrsunfallstatistik werden seit vielen Jahren in dem monatlich erschei-
nenden Statistischen Bericht "H I 1 - m ..." veröffentlicht. Ergänzend dazu wird auf vielseitigen Konsumentenwunsch
seit Berichtsjahr 1983 ein Statistischer Jahresbericht vorgelegt, der die wesentlichsten Teile des bundeseinheitlichen
Jahrestabellenprogramms enthält und dem Benutzer die Möglichkeit bieten soll, mit Hilfe des vielseitigen und recht
tief gegliederten Datenmateriales das Unfallgeschehen zu beobachten.

1) Bis 1982 Unfälle mit nur Sachschaden von 1 000 DM und mehr bei mindestens einem der Beteiligten; ab 1983  mit 3 000 DM und mehr; ab 1991 mit 4 000 DM und
mehr; ab März 1994 mit 4 000 DM und mehr, wenn eine Straftat oder eine bedeutende Ordnungswidrigkeit vorliegt; ab Januar 1995 schwerwiegender Unfall mit
Sachschaden (Straftatbestand bzw. Ordnungswidrigkeit und Kfz nicht fahrbereit oder Alkoholeinwirkung).

1. Straßenverkehrsunfälle und dabei verunglückte Personen in Baden-Württemberg seit 1965

Davon mit Davon

schwerem leichtem Schwer- Leicht-

Sachschaden verletzte

1965 161 511     41 513     17 361     102 637     61 782     2 095     17 570     42 117     

1970 211 211     50 414     24 138     136 659     77 410     2 798     22 822     51 790     

1975 190 134     47 858     36 754     105 522     69 178     2 273     20 447     46 458     

1980 247 007     53 924     66 571     126 512     74 796     1 994     22 341     50 461     

1985 257 626     47 576     33 719     176 331     63 967     1 361     17 992     44 614     

1986 272 431     49 392     38 016     185 023     67 127     1 484     17 834     47 809     

1987 273 702     47 607     39 108     186 987     65 171     1 292     16 722     47 157     

1988 276 711     48 278     41 028     187 405     66 037     1 265     16 460     48 312     

1989 269 168     48 488     40 874     179 806     65 625     1 362     15 956     48 307     

1990 269 075     46 325     39 065     183 685     63 115     1 274     15 083     46 758     

1991 260 268     44 545     27 488     188 235     60 367     1 142     14 415     44 810     

1992 252 376     44 181     27 978     180 217     59 749     1 120     13 839     44 790     

1993 235 869     41 131     25 161     169 577     56 440     1 088     13 063     42 289     

1994 193 803     39 262     19 681     134 860     54 054     1 062     12 651     40 341     

1995 181 269     38 433     18 203     124 633     53 299      960     12 528     39 811     

1996 185 212     37 774     19 167     128 271     52 421      898     11 834     39 689     

1997 194 017     39 987     19 158     134 872     54 528      938     12 413     41 177     

1998 205 101     41 106     19 601     144 394     56 404      900     12 429     43 075     

1999 223 997     43 042     20 017     160 938     58 844      865     12 130     45 849     

2000 223 759     43 371     19 416     160 972     59 623      828     11 997     46 798     

2001 227 589     43 149     19 733     164 707     59 200      842     11 532     46 826     

2002 222 000     42 050     19 327     160 623     57 817      895     10 700     46 222     

2003 218 150     41 561     17 975     158 614     56 025      775     10 763     44 487     

2004 223 354     40 425     18 141     164 788     54 675      697     10 542     43 436     
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Unfälle
insgesamt
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2

Verzeichnis der Tabellen
Seite

1. Straßenverkehrsunfälle und dabei verunglückte Personen 1

2. Straßenverkehrsunfälle und Verunglückte nach der Art des Unfalles und
nach Straßenklassen 3

3. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Fahrzeugführer und Fußgänger 10

4. An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligte Fahrzeugführer und
Fußgänger nach Alter und Geschlecht

a) alle Beteiligten 11

b) Hauptverursacher 12

5. Verunglückte Personen nach Altersgruppen

a) Kraftfahrzeugführer 13

b) Mitfahrer von Kraftfahrzeugen 14

c) Benutzer von anderen Fahrzeugen, zu Fuß Gehende sowie Verunglückte insgesamt 15

6. Verunglückte Personen nach Altersgruppen und Geschlecht 16

7. Verunglückte Kinder, Jugendliche und Heranwachsende nach Alter und Geschlecht 17

8. Verunglückte Fußgänger und Radfahrer im Alter von 6 bis 14 Jahren
nach Monaten und Stunden 18

9. Straßenverkehrsunfälle und Verunglückte nach Monaten 19

10. Straßenverkehrsunfälle, beteiligte Verkehrsteilnehmer, Verunglückte und
Unfallursachen in den Stadt- und Landkreisen 20

11. Fehlverhalten der Fahrzeugführer nach Altersgruppen 25

Erläuterungen

Schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden

Schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden im engeren Sinne sind solche, bei denen ein Straftatbestand oder eine
Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) vorlag und gleichzeitig mindestens ein Kraftfahrzeug aufgrund eines Unfallschadens
von der Unfallstelle abgeschleppt werden musste.

Zu den schwerwiegenden Unfällen mit Sachschaden insgesamt zählen neben den schwerwiegenden Unfällen mit
Sachschaden im engeren Sinne die sonstigen Sachschadensunfälle unter Alkoholeinwirkung, bei denen alle Fahr-
zeuge fahrbereit waren.

Zeichenerklärung

0 = Zahl ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der letzten ausgewiesenen Stelle
– = nichts vorhanden
. = Zahl unbekannt oder geheimzuhalten

x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll


















































